
 

Freiheitskämpfe 1809 
 
Freiheit bedeutete den Tirolern vor 200 Jahren sehr viel. Das von Kaiser Maxi-
milian  im Jahr 1511 zugestandene Selbstbestimmungsrecht im Landlibell ist   
ein untrüglicher Beweis dafür.  Und heute? 
 

Wird uns die Freiheit, die Selbstbestimmung nicht auf raffinierte, legale Weise 
genommen, um in der Bevölkerung keinen Widerstand aufkommen zu lassen? 
Wer bestimmt die Geschicke in Tirol wirklich? 
 

Seit dem Anschluß an die EU haben wir in allen wichtigen politischen 
Bereichen keine Entscheidungsgewalt mehr. Brüssel sagt uns was wir zu tun 
haben, im Transit-, Geld-, Waren-, Personenverkehr etc.  
 

Feiern zum Gedenkjahr 2009 ?  
Ja, aber bitte dem tieferen Sinn des Anlasses nach und  
nicht als vordergründige Alibi-Handlung um letztlich 

wirtschaftliche Interessen zu befriedigen ! 
 
Wer es nicht weiß: Das Landlibell ist eine Neuordnung der Landesverteidigung. 
Tirol bekam 1511 die größtmögliche Freiheit in der wichtigsten Sache der Welt:  
Die Entscheidungsfreiheit über Krieg oder Frieden.  
Wenn die Obrigkeit (der Kaiser) Krieg führen wollte, so hatte Tirol das Recht sich 
fernzuhalten, ausgenommen es ging um die Verteidigung der eigenen Landesgrenzen. 
 

Und wie verhält es sich heute in der EU ? 
Weil Österreich gegenüber der EU knechtische Unterwürfigkeit zeigt, ist es für die Mächtigen  
in der Nordatlantischen Allianz (USA <> NATO <>EU) leicht, uns  trotz Neutralitätsstatus  
zur Kriegsbeteiligung zu „überreden“ (Beispiel: Tschad und Afghanistan) 
Sobald der EU-Vertrag von Lissabon in Kraft tritt, ist die letzte freie Entscheidungsmöglich-
keit endgültig vertan. 
 

Welche Lösung gibt es gegen den Missbrauch politischer Macht 
untreuer „Volksvertreter“? 

 

Das wirksamste Mittel ist die direkte Demokratie , in der Volksabstimmungen 
zu allen wesentlichen Sachthemen nach Schweizer Vorbild von den Bürgern 
eingeleitet werden können. 
(Wichtige Sachthemen wären z.B. das 12 Mrd. Projekt Brenner-Basistunnel, der EU-Beitritt 
der Türkei, die laufende Erhöhung von EU-Beitragszahlungen, die geplante Notfallsmanage-
ment – Verordnung der EU mit Zugriffsrecht auf Tirols Gas- und Wasserreserven  u.v.a.m.) 
                                                                                                                          

                                                                                                                        bitte wenden!  
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